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Regionaljournal Steiermark

Sturm brachte Überschwemmungen, Unfälle
und Stromausfälle

Erneut trafen heftige Windböen die Steiermark und sorgten auch
am Samstag wieder für zahlreiche Probleme in der Steiermark.
3000 Haushalte waren ohne Strom. Bäume fielen auf
Stromleitungen und mit dem Regen kam es zu zahlreichen
Überschwemmungen.

Die Einsätze rissen für die Feuerwehren den ganzen Tag nicht ab. Vor
allem im Raum Liezen gab es etliche Überschwemmungen. „Am
Samstagvormittag machte den Einsatzkräften auch noch das Tauwetter
einen Strich durch die Rechnung. Die rasche Schneeschmelze sorgte
für überflutete Verkehrswege, Kläranlagen und etwa zwei Dutzend
Keller“, berichtet Christoph Schlüsselmayer vom
Bereichsfeuerwehrkommando Liezen.

Im Murtal ein ähnliches Bild. Zuerst kam es zum einem Verkehrsunfall
auf der S36 zwischen einem PKW und einem Streuwagen. Danach
mussten die Feuerwehren St. Marein, Spielberg, Kleinlobming und
Kobenz zu Fahrzeugbergungen und umgestürzten Bäumen ausrücken.
In den Abendstunden musste die Feuerwehr Knittelfeld zu einem
Wassereintritt ein einem Mehrfamilienwohnhaus ausrücken. Durch den
Dauerregen drang auch in einem Seniorenwohnheim Wasser ins
Gebäude ein. 

Umstürzende Bäume haben schwere Schäden an Stromleitungen vor
allem in waldreichem und bergigem Gebiet gesorgt.
"Derzeit 3000 Haushalte betroffen, 146 Trafostationen außer Betrieb.
Die Wiederherstellung der Versorgung läuft auf Hochtouren,
Einsatztrupps aus dem Süden des Landes zur Verstärkung vor Ort.
Unsere mehr als 100 MonteurInnen sind mit widrigsten
Wetterbedingungen und hohen Schneemengen in den Bergen
konfrontiert. Dennoch gehen die Energienetze Steiermark derzeit von
einer Behebung der meisten Schäden im Laufe des heutigen Tages
aus." heißt es von der Energie Steiermark
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